
Müllhalde Meer | Plastik
Die größten Abfallhalden für Plastik sind die Ozeane. Mehr als 10 Millionen Tonnen Abfälle
(entspricht etwa der Ladung von 384.615 Müllfahrzeugen) gelangen jedes Jahr in die Ozeane.
Tendenz steigend.

Wissenschaftliche Studien schätzen, dass am Grund der Nordsee – vor unserer Haustür also –
allein mehr als 600.000 Kubikmeter Müll lagern. Meerestiere verwechseln häufig Plastik mit ihrer
natürlichen Nahrung. Sie verschlingen Plastikstücke und verfüttern diese an ihre Jungen Das
unverdauliche Material verstopft den Verdauungsapparat. Die Tiere verenden jämmerlich an
inneren Verletzungen oder verhungern bei gefülltem Magen.

Es besteht Einigkeit in der Wissenschaft, dass es nicht möglich, ist den Plastikmüll aus den
Meeren zu sammeln. Denn aus dem Plastik wird nach einiger Zeit durch Wellenschlag und UV-
Strahlung langlebiges Mikroplastik. Es ist kaum filterbar und wird von zahlreichen
Meeresorganismen aufgenommen. Der Chemikaliencocktail reichert sich durch Fressen und
Gefressenwerden in den Meeresorganismen an und landet am Ende mit den Meeresfrüchten und
Fischen auf unserem Teller. Die Folgen für Tiere und Menschen am Ende der Nahrungsketten sind
unabsehbar. Es gibt u.a. zahlreiche Belege, dass diese Stoffe Hormon- und
Fortpflanzungsstörungen auslösen.

Quelle: Begleitmaterialien zur Karikaturenausstellung 
„Glänzende Aussichten“ von MISEREOR/Erzbistum Bamberg
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Schreibt einen Leitfaden für das Pfarrheim/Jugendzentrum, etc. 
wo und wie bei Veranstaltungen auf sinnvolles, verpackungsfreies und 
regionales Einkaufen geachtet werden kann. 
(z.B. Milch für Kaffee in der Glasflasche kaufen)

Damit eure guten Gedanken nicht in der Schublade versauern:
Setzt euch beim Pfarrgemeinderat, Vorstand etc. ein, dass dieser 
Leitfaden publik gemacht und von allen verwendet wird!

CORONA-TIPP: Trefft euch dafür in einer Online-Gruppenstunde.
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"Parken mit Post-Its": Stellt ein Auto (z.B. vom Gruppenleiter) 
auf einem öffentlichen Parkplatz ab. 
Klebt viele Post-Its mit unangenehmen Fakten zum Thema „Müllhalde 

Meer und Plastik“ drauf und fordert Passanten zum Mitnehmen auf.
Denkt daran, auch die Post-Its nachhaltig zu gestalten!

Infos und Hintergründe zum Thema findet ihr auch in unserem archivierten Padlet zur 
Aktion auf unserer Homepage.

CORONA-TIPP: Schreibt die Post-Its zuhause und bringt sie eurem Gruppenleiter 

vorbei. Die Aktion ist wahrscheinlich auch mit Corona-Abstand durchführbar.
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Findet heraus, welche Vorteile es hat, keine Plastiktüten zum 
Einkaufen zu verwenden. 
Geht einen Schritt weiter: Gestaltet Stofftaschen und verkauft diese bei 
einer Aktion (z.B. nach einem Gottesdienst oder vor dem | im 
Supermarkt)

CORONA-TIPP: Gestaltet alleine oder in einer Kleingruppe Stofftaschen zuhause 

(je nach Corona Regeln). 
Tauscht euch währenddessen oder danach in einer Online Gruppenstunde aus. 
Verkauft die Taschen bei einer Aktion, sobald es Corona wieder zulässt.
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Unternehmt einen 

Ausflug zu einer Müllverbrennungsanlage 

um zu erfahren was dort passiert und wie die Anlage 

funktioniert.

CORONA-TIPP: Nehmt telefonisch oder per Email Kontakt zu einer 

Müllverbrennungsanlage auf. Fragt nach jemanden den ihr in einem Online Meeting 
zusammen interviewen könnt. Überlegt euch die Fragen vorher in einer virtuellen 
Gruppenstunde.
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Bastelt ökologisch/upgecycelte Osterdeko und verkauft sie 
(z.B. nach dem Gottesdienst). 
Message: Keine Plastik-Deko für das Osterfest kaufen.

Hier findet ihr Inspiration: https://www.handmadekultur.de/projekte/osterdeko

CORONA-TIPP: Bastelt alleine oder in einer Kleingruppe (je nach Corona Regeln) 

ökologisch/upgecycelte Osterdeko. Tauscht euch währenddessen oder danach in 
einem Online-Gruppenstunde aus. 
Verkauft eure Kunstwerke, wenn Corona es wieder zulässt, bei einer Aktion.
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Macht gemeinsam regional angebautes Gemüse haltbar!
Einkochen, fermentieren, dörren,…
Auch wenn es zu dieser Jahreszeit aus der Region keine frisch 
geernteten Gemüsesorten gibt, ist viel regionales Wurzelgemüse 
eingelagert. 
Übt das Einkochen gemeinsam, so dass ihr das auch in Zukunft zuhause 
machen könnt. Denn alles selbst Eingemachte spart Transportwege und 
Verpackungen.

CORONA-TIPP: Kocht euer Gemüse einzeln oder in einer Kleingruppe ein. (Je 

nach Corona Regeln). Tauscht euch währenddessen oder auch nach dem Einkochen 
virtuell aus.
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Organisiert eine Müllsammelaktion,

um eure Stadt sauber und schön zu halten.

CORONA-TIPP: Sammelt alleine oder in Kleingruppen Müll (je nach Corona-

Regeln). Überlegt euch einen Wettbewerb zum gesammelten Müll 
(z.B. die größte gesammelte Müllmenge, die lustigsten gefunden Sachen,...) Trefft 
euch hierfür in einer Online-Gruppenstunde. 
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Zeigt in einer öffentlichkeitswirksamen Aktion, dass 

dringend Plastik eingespart werden muss!

Ideen und Fotos gibt‘s bei der BUNDjugend.

Hier gibt‘s die passenden Links zu den Fotos:
www.kolink.de/rm

www.kolink.de/rn

www.kolink.de/ro

CORONA-TIPP: 
Trefft euch virtuell, um eure Aktion zu planen. Teilt die konkrete Aktionsvorbereitung 
so auf, dass möglichst wenig Kontakte entstehen und führt die Aktion mit genug 
Abstand durch. 


